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Peer-Beratung 
Peer ist ein englisches Wort. Es wird gespro-
chen „Pier“. Peer ist ein Mensch mit sehr ähn-
lichen Eigenschaften, z. B . einem Handicap.
Peer-Beratung ist seit 2020 Teil der KoKoBe 
Kreis Heinsberg

Das ist Peer-Beratung:
• Ein Mensch mit Behinderung berät einen an-

deren Menschen mit Behinderung.
• Sie haben vielleicht ähnliche Erfahrungen in 

ihrem Leben gemacht.
• Sie sprechen miteinander auf Augenhöhe.

Wir bieten an:
• Peer-Beratung für alle Menschen mit ver-

schiedenen Behinderungen
• Peer-Beratung auch in Begleitung einer 

Fachkraft
• Einzel-Beratungen
• Info-Veranstaltungen S
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Gemeinsam:
Freizeit- und Bildungsangebote für Men-
schen mit und ohne Behinderung im Kreis 
Heinsberg.
Erscheint alle 3 Monate und ist kostenlos.

Was macht die KoKoBe?

Koordinierung 

Es gibt viele Stellen, 
die Hilfen anbieten.

Die KoKoBe kümmert sich 
darum, dass diese Stellen 
zusammenarbeiten.

Die KoKoBe unterstützt Gruppen von 
Menschen, die sich selber vertreten 
wollen.

Kontakt 

Die KoKoBe gibt Ihnen 
Informationen über 
verschiedene Freizeitangebote.

In der KoKoBe bekommen Sie auch 
den Veranstaltungskalender.

Beratung 

Die KoKoBe berät Sie dort 
wo Sie es wollen.

Zum Beispiel zu folgenden Sachen:

● wie und wo Sie wohnen wollen

● wie und wo Sie arbeiten wollen

●  wie Sie Ihre Freizeit gestalten 
wollen 

●  wie Sie Hilfe bei Ämtern und 
Behörden bekommen

Die KoKoBe schreibt gemeinsam 
mit Ihnen auf: Welche Wünsche Sie 
haben und wofür Sie persönlich Hilfe 
brauchen. Das nennt man Individuelle 
Hilfeplanung.

Für wen ist die KoKoBe da?

●  Menschen mit geistiger Behinderung 
– manche sagen auch Menschen mit 
Lernschwierigkeiten – und mehrfachen 
Behinderungen

●  Eltern, Geschwister und Freunde

●  andere Personen, die Menschen 
mit Behinderung unterstützen, 
zum Beispiel Betreuer

Was kostet die KoKoBe für Sie?

Nichts. 

Die KoKoBe bekommt das Geld für 
ihre Arbeit vom LVR.

Wichtig: 

Für die KoKoBe sind die Wünsche 
und Bedürfnisse von Menschen mit 
Behinderung besonders wichtig.

Es gibt verschiedene Angebote vor 
Ort. Die KoKoBe stellt diese vor.

Der Mensch mit Behinderung 
entscheidet selbst, welches Angebot 
er wählt.
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2022
April • Mai • Juni
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Achtung!
Wegen Corona kann niemand genau sagen:
Finden alle Treffen wirklich statt? Fragen Sie bitte nach.

mit Menschen mit Behinderung
im Kreis Heinsberg

10. Mai 
KoKoBe– Infoabend „Mein Kind wird 18 – Grundsicherung“ 

31. Mai 
KoKoBe– Infoabend „Rechtliche Betreuung“

Ein Gewinnerfoto des KoKoBe-Fotowettbewerbs 
„Zusammenhalt. Zusammenhalten“ 
 Dieses Foto zeigt einen Glücksmoment.
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Ansprechpartnerinnen KoKoBe Kreis Heinsberg:
Denise Lison
Parkstr. 22 a, 52525 Heinsberg, Telefon: 02452 – 155 71 05
Christina Hostenbach
Jülicher Str. 13, 41836 Hückelhoven, Telefon: 02433 – 93999 30

Unsere barrierefreien Standorte:

Jülicher Str. 13
41836 Hückelhoven

Mit dem Bus: Linien 401, 402, 495 und 
SB5 bis zur Haltestelle „Seniorenpark“ in 
der Jülicher Straße.

Parkstr. 22 a
52525 Heinsberg

Mit dem Bus: Linien 402 und 492 bis 
Haltestelle „Richard-Wagner-Straße“ 
oder Linie 401 bis Halte stelle „Kranzes“.


